
Hinschauen

Zuhören

Wertschätzen

Miteinander reden

Begleiten

Da sein

Wir unterstützen ...
–	 beim Ankommen in Ober-Olm
–	 beim Kennenlernen der örtlichen  

Gegebenheiten
–	 bei der Bereitstellung der Dinge des  

täglichen Bedarfs (z.B. Möbel, Geschirr,  
Kleidung, Spielsachen etc.)

–	 bei Behördengängen, Arztbesuchen,  
bei Kindergarten- und Schulbesuch

–	 bei der Suche nach Wohnung, Arbeit  
und Ausbildung

–	 beim Deutschlernen
–	 beim vertraut machen mit unserer  

Lebenswirklichkeit
–	 bei der Freizeitgestaltung

…	jeder von uns nach seinen Fähigkeiten  
und Möglichkeiten.

Wir treffen uns regelmäßig zum Ideen- und  
Erfahrungsaustausch. Die Termine werden im 
Nachrichtenblatt aktuell veröffentlicht.

Sie wollen mit dabei sein? 
Wir freuen uns auf Sie!

Kontakt:
hanne.grimonpont@onlinehome.de
haigedittmar@yahoo.de
gunda@gh-klaes.de
sigrid.wallner@t-online.de

Wenn man zu  
verstehen gelernt  
hat, fürchtet man  
nicht mehr.
(Marie Curie)



Menschen mussten ihre Heimat  
verlassen. Sie fliehen vor Krieg,  
Terror, Armut und Hunger. 

Viele nehmen lebensgefährliche  
Wege und menschenunwürdige  
Zustände auf sich, um in der  
Fremde eine neue Heimat zu finden. 

Einige sind hier in Ober-Olm ange
kommen in der Hoffnung auf ein  
neues Leben ohne Angst und Ver- 
folgung, für sich und ihre Kinder.

Wir sind ...
eine Gruppe von Ober-Olmer BürgerInnen, die  
Patenschaften für geflüchtete Menschen über-
nommen haben oder sich mit einzelnen  
Hilfestellungen engagieren. Wir möchten den  
kulturellen Austausch untereinander und das  
gute Zusammenleben in der Gemeinde fördern. 

Und es haben schon viele Geflüchtete bei uns  
ein neues Zuhause gefunden.  

Außerdem wollen wir die Geflüchteten kennen  
lernen, etwas über ihre Kultur und ihr Leben in 
ihren Herkunftsländern erfahren.

Wir wünschen uns …
viele Menschen in Ober-Olm, die den Geflüchteten 
freundlich und aufgeschlossen begegnen und  
die Grundlage für ein herzliches                                             	
in unserem Ort schaffen.

„… Vom Rhein, von der  
grossen Völkermühle,  
von der Kelter Europas …“  
So spricht bereits Carl Zuckmayer 
von der Zuwanderung in unsere 
rheinhessische Heimat.



Menschen mussten ihre Heimat  
verlassen. Sie fliehen vor Krieg,  
Terror, Armut und Hunger. 

Viele nehmen lebensgefährliche  
Wege und menschenunwürdige  
Zustände auf sich, um in der  
Fremde eine neue Heimat zu finden. 

Einige sind hier in Ober-Olm ange
kommen in der Hoffnung auf ein  
neues Leben ohne Angst und Ver- 
folgung, für sich und ihre Kinder.

Wir sind ...
eine Gruppe von Ober-Olmer BürgerInnen, die  
Patenschaften für geflüchtete Menschen über-
nommen haben oder sich mit einzelnen  
Hilfestellungen engagieren. Wir möchten den  
kulturellen Austausch untereinander und das  
gute Zusammenleben in der Gemeinde fördern. 

Und es haben schon viele Geflüchtete bei uns  
ein neues Zuhause gefunden.  

Außerdem wollen wir die Geflüchteten kennen  
lernen, etwas über ihre Kultur und ihr Leben in 
ihren Herkunftsländern erfahren.

Wir wünschen uns …
viele Menschen in Ober-Olm, die den Geflüchteten 
freundlich und aufgeschlossen begegnen und  
die Grundlage für ein herzliches                                             	
in unserem Ort schaffen.

„… Vom Rhein, von der  
grossen Völkermühle,  
von der Kelter Europas …“  
So spricht bereits Carl Zuckmayer 
von der Zuwanderung in unsere 
rheinhessische Heimat.



Hinschauen

Zuhören

Wertschätzen

Miteinander reden

Begleiten

Da sein

Wir unterstützen ...
–	 beim Ankommen in Ober-Olm
–	 beim Kennenlernen der örtlichen  

Gegebenheiten
–	 bei der Bereitstellung der Dinge des  

täglichen Bedarfs (z.B. Möbel, Geschirr,  
Kleidung, Spielsachen etc.)

–	 bei Behördengängen, Arztbesuchen,  
bei Kindergarten- und Schulbesuch

–	 bei der Suche nach Wohnung, Arbeit  
und Ausbildung

–	 beim Deutschlernen
–	 beim vertraut machen mit unserer  

Lebenswirklichkeit
–	 bei der Freizeitgestaltung

…	jeder von uns nach seinen Fähigkeiten  
und Möglichkeiten.

Wir treffen uns regelmäßig zum Ideen- und  
Erfahrungsaustausch. Die Termine werden im 
Nachrichtenblatt aktuell veröffentlicht.

Sie wollen mit dabei sein? 
Wir freuen uns auf Sie!

Kontakt:
hanne.grimonpont@onlinehome.de
haigedittmar@yahoo.de
gunda@gh-klaes.de
sigrid.wallner@t-online.de

Wenn man zu  
verstehen gelernt  
hat, fürchtet man  
nicht mehr.
(Marie Curie)


